
 

 
 
 

 

Wo Wachs und Honig fließen. Nachhaltigkeit und Honig 
 

Regional-Tagung des Netzwerks der BNE-Schulen Mitte-Rheinhessen, offen für Interessierte, 

in Kooperation mit der Sozialen Stadtimkerei Mainz 

 

Wann?  Mittwoch, 21.06.2023 

Wo?  Soziale Stadtimkerei  

Mombacher Straße 78 

55122 Mainz 

 

PL-Nummer 231462B007 

 

Beschreibung 

Bienen summen, krabbeln, fliegen und leben in unterschiedlichen Ökosystemen unserer Erde.  

Sie sind nicht nur für die biologische Vielfalt und ein funktionierendes Ökosystem essenziell, 

auch leisten sie einen wichtigen Beitrag zu abwechslungsreicher und ausgewogener 

Ernährung. Ungefähr jeder dritte Bissen, den wir zu uns nehmen, ist von der Bestäubung 

durch Insekten abhängig. 

Die Abholzung von Wäldern, der Anbau von Monokulturen und der flächendeckende Einsatz 

von Pestiziden in der Landwirtschaft sowie die Versiegelung von Flächen für den Städtebau 

bedrohen weltweit die Lebensräume der Insekten und ihr Nahrungsangebot.  

 

Das Thema Bienen und Biodiversität ist ein zentrales Thema der Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE).  

Die Soziale Stadtimkerei in Mainz ist ein dynamisches Projekt, welches mit 

gesellschaftlichen und ökologischen Impulsen zu einer nachhaltigen und vorurteilsfreien 

Gesellschaft beitragen möchte. Sie hat es sich zum Ziel gesetzt, einen Ort zu schaffen, der 

Menschen im Kontext von Honig-, Wildbienen und Imkerei zusammenbringt. 

Für dieses Engagement wurden die Soziale Stadtimkerei im Januar 2019 mit dem Preis „UN-

Dekade Biologische Vielfalt“ und im Dezember 2020 mit dem Brückenpreis des Landes 

Rheinland-Pfalz in der Kategorie „Bürgerschaftliches Engagement gegen soziale 

Benachteiligung, Ausgrenzung und Diskriminierung“ ausgezeichnet. 

 

Das Projekt „Bienen machen Schule“ (Mellifera e.V.) stellt Naturerfahrungen von 

Schüler*innen in den Mittelpunkt, da diese die Persönlichkeitsentwicklung und ein 

Wertebewusstsein für einen nachhaltigen Umgang mit unserer natürlichen Umwelt fördern. 

Die Biene ist lebendiges Medium, um positive Erlebnisse zu transportieren, die den Zauber 

der Natur erfahrbar werden lassen. „Bienen machen Schule“ setzt sich in diesem Sinne dafür 

ein, interessierte Menschen zusammenzubringen und Kindern ein freudvolles Lernen mit und 

von den Bienen zu ermöglichen. 

 

Als Teilnehmer*innen dieser ganztägigen Fortbildung gehen Sie auf eine Erkundungsreise in 

die Lebenswelt der Bienen und zu den Produkten, die Bienen herstellen.  

Sie erfahren am Beispiel der Sozialen Stadtimkerei gesellschaftliche und ökologische 

Impulse, auch welche Möglichkeiten eine nachhaltigere Unternehmensausrichtung mit sich 

bringt. 

PROGRAMM 



 

 

 

 

 

 

Anschließend beschäftigen Sie sich mit dem Thema Bienen in der Schule und loten 

Anknüpfungspunkte für Ihren Unterricht aus. 

 

Am Nachmittag nehmen wir uns Zeit zur Begegnung und zum Austausch über aktuelle BNE-

Vorhaben und bewährte BNE-Materialien. Für Vorschläge und Anregungen Ihrerseits sind 

wir dankbar.  

 

Referentinnen und Referenten 

Jens Bucher, Projektleitung Soziale Stadtimkerei, gpe gGmbH 

Jonas Ewert, „Bienen machen Schule" - eine Initiative von Mellifera e. V. 

Dominique Göbel, BNE-Beraterin (dominique.goebel@beratung.bildung-rp.de) 

Daniel Kreußer, BNE-Berater (daniel.kreusser@beratung.bildung-rp.de) 

Claudia Müller-Werner, BNE-Beraterin (claudia.mueller-werner@beratung.bildung-rp.de) 

 

Programm 

9.00 Ankommen, Kaffee 

9.15 
Begrüßung, Einführung und Vorstellungsrunde, Organisation (Göbel / Kreußer, 

BfBNE) 

9.30 Vorstellung der Sozialen Stadtimkerei (Jens Bucher) 

12.00 Mittagessen  

13.00 

Bienen machen Schule: Jonas Ewert von der Initiative Mellifera e.V. stellt uns 

das Projekt „Bienen machen Schule“ vor. 

Schulbienen: Paula Scholz von den Stadtbienen wurde angefragt einen Einblick 

in ihre Arbeit als Imkerin zu geben und von dem Projekt „Schulbienen“ zu 

berichten. 

Anknüpfungspunkte an den eigenen Unterricht (Göbel / Kreußer, BfBNE) 

15.00 Kaffeepause 

15.15 
Arbeit der Netzwerkschulen, Rezertifizierung als BNE-Schule, Vereinbarungen 

und Ausblick (Göbel / Kreußer, BfBNE) 

16.00 Neues aus der BNE 

16.15 Abschluss und Reflexion 

16.30 geplantes Ende 

 

Organisatorisches 

• Mittagessen: Vor Ort gibt es verschiedene Angebote. 

• Details für die Erstattung von Reisekosten finden Sie unter https://evewa.bildung-

rp.de/web/guest/tio/hilfe. Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften oder nutzen Sie die 

öffentlichen Verkehrsmittel. 

• Wenn Sie über ein besonderes Projekt aus Ihrer BNE-Arbeit mit einer Präsentation 

berichten wollen, wozu wir Sie herzlich ermuntern, teilen Sie uns dies bitte vorab mit, 

damit wir Ihre Beiträge dementsprechend einplanen können (Internet, Laptop und Beamer 

sind vorhanden). 

mailto:dominique.goebel@beratung.bildung-rp.de
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Anmeldung 

Verbindliche Anmeldung bis 07.06.2023 über Fortbildung-Online: https://evewa.bildung-

rp.de/veranstaltungskatalog_detail/?id=54881&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-

0050569784c7&r=8092 

 

Bitte kontaktieren Sie uns, falls es Probleme bei der Online-Anmeldung gibt. 

Die Tagung ist für BNE-Schulkoordinator:innen Dienst am anderen Ort und geht nicht vom 

Fortbildungskontingent ab. 

 

Anfahrt 

https://soziale-stadtimkerei.gpe-mainz.de/kontakt/wegbeschreibung.html 

Soziale Stadtimkerei  

Mombacher Straße 78 

55122 Mainz 

 

Telefon:  06131 3045811 

stadtimkerei@gpe-mainz.de 

 

 

 

 

    

 

   www.bne.bildung-rp.de                 
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